
10 bank und markt Heft 2  Februar 2015

Blickpunkte

Von Thomas Schlagenhaufer  In der Ta-
belle zur Performance von Bankwebsites 
zeigen sich zum Jahreswechsel nur we-
nige Veränderungen. Die Tabellenspitze ist 
seit Monaten von der HSH Nordbank, 
LBBW und Nord-LB besetzt, die mit relativ 
kleinen, optimierten Seiten aufwarten. 

Zu dieser Gruppe gesellt sich nun auch 
die Netbank, die Aufsteiger des Monats ist. 
Die Performance dieser Homepage ver-
besserte sich zu Beginn dieses Testzeit-
raums um 20 Prozent. Die Webseite lädt 
nun in weniger als zwei Sekunden.

Bundesbank verabschiedet sich  
vom Tabellenende

Die Sparda Bank Baden-Württemberg, 
Deutsche Kredit Bank, Targobank und 
Postbank konnten sich ebenfalls steigern. 
Ihre Homepages luden um etwa 10 Pro-
zent schneller als im Vormonat und konn-
ten sich somit in der Tabelle jeweils um 
zwei Plätze verbessern. Die Sparda-Bank 
Baden-Württemberg befindet sich nun auf 
Platz 13, die Deutsche Kredit Bank auf 
Platz 16, die Targobank auf Platz 17 und 
die Postbank auf Platz 20. 

Für die Commerzbank und die Bundesbank 
ging es jeweils einen Platz nach oben. Die 
Bundesbank verabschiedete sich vom Ta-
bellenende und nimmt den 22. Platz ein. 
Die Commerzbank hingegen befindet sich 
eher in der Tabellenmitte auf Platz 10.

Deutsche Bank neues Schlusslicht

Bergab hingegen ging es mit der Rabobank 
von Platz 4 auf 6, nachdem sich die Per-
formance um etwa 5 Prozent im Vergleich 
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Netbank ist Aufsteiger des Monats
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1 HSH Nordbank 1,13 99,99 1,28 0,85 1,23 592 32

2 LBBW 1,26 99,99 1,49 1,04 1,31 685 46

3 Nord-LB 1,47 99,95 1,81 1,03 1,73 533 22

4 Netbank 1,42 99,85 1,90 1,12 1,74 1 150 34

5 DAB Bank 1,70 99,99 1,97 0,89 1,42 1 167 56

6 Rabobank 1,72 99,95 2,00 1,52 1,95 1 502 55

7 DZ Bank 1,66 99,14 2,02 1,23 1,65 726 25

8 Hamburger Sparkasse 1,91 99,97 2,05 1,19 1,91 1 211 76

9 ING Diba 1,34 99,87 2,27 1,07 1,72 798 34

10 Commerzbank 1,69 99,96 2,34 0,96 2,30 859 42

11 Comdirect 2,10 100,00 2,43 0,30 1,93 790 144

12 Moneyou 2,08 99,96 2,47 0,70 1,60 623 34

13 Sparda-Bank BW 1,99 99,99 2,60 0,80 1,87 929 73

14 Helaba 2,18 99,97 2,72 1,31 2,52 792 64

15 KfW 2,80 99,96 3,06 1,57 2,92 986 77

16 Deutsche Kreditbank 1,23 99,78 3,39 0,68 3,37 539 53

17 Targobank 2,98 99,91 3,57 1,97 3,32 2 300 111

18 Hypovereinsbank/ 
Unicredit

1,95 99,68 3,61 1,62 2,06 1 587 135

19 Berliner Volksbank 3,08 99,67 3,70 0,66 2,51 1 284 130

20 Postbank 4,24 99,99 4,47 1,31 4,42 2 685 67

21 Consorsbank 4,44 99,91 4,75 1,00 4,34 2 658 64

22 Bundesbank 5,27 98,96 5,65 1,75 4,86 898 51

23 Deutsche Bank 5,25 99,91 5,82 1,64 4,33 2 708 92

Ø Mittelwert 2,39 99,84 2,93 1,14 2,48 1 217 66

Durchschnittswerte der Messungen für den Zeitraum vom 10. Dezember 2014 bis 10. Januar 2015.
Mess-Standorte und Provider: Berlin (Level 3), Frankfurt (DTAG), Frankfurt (Interroute), Hamburg (Teliasonera), 
München (C & W). Alle Messwerte wurden mit Internet Explorer 9 ermittelt. Gemessen wurden jeweils die Web-URLs 
der Banken-Homepages, wobei nicht nur die typischen Performance-Indikatoren wie die Seitenladezeit oder die 
Gesamtladezeit bis zur vollständigen Bildschirmdarstellung erfasst wurden, sondern auch Werte, die für die Be -
urteilung der „gefühlten” Performance entscheidend sind, namentlich die Zeit, bis der Browser beginnt, die Seite 
aufzubauen („Time to First Paint”), und die Zeit, ab der der Benutzer die Seite tatsächlich verwenden kann („Time to 
Interactive Page”). Quelle: Keynote Systems

zum Vormonat verschlechterte und auch 
Comdirect musste mit 10 Prozent längerer 
Ladezeit von Platz 7 auf 11 weichen. Den 
größten Einbruch verzeichnet jedoch die-
ses Mal die Deutsche Bank. Die Home-

page wurde zwischen 18. und 20. De-
zember geändert und nahm dabei etwa 50 
Prozent an Umfang zu. Aktuell liegt dieser 
bei drei MB, was sich direkt in der Ladezeit 
von nun sechs Sekunden widerspiegelt. 
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Die Deutsche Bank stürzt somit um drei 
Ränge ab und bildet mit dem 23. Platz 
nun das Schlusslicht unter den 23 unter-
suchten Banken-Websites. 

Auch die Berliner Volksbank nahm drei 
Stufen nach unten auf Platz 19 und die 
DZ Bank, Helaba, KfW und Hypovereins-
bank/Unicredit fielen um jeweils einen 
Platz. Sie nehmen nun die Position 7, 14, 
15 und 18 ein. Die DAB Bank (Platz 5), 
Hamburger Sparkasse (Platz 8), ING Diba 
(Platz 9), Moneyou (Platz 12) und Con-
sorsbank (Platz 21) konnten ihre Posi-
tionierung halten.

Verfügbarkeitsprobleme  
bei DZ Bank und HVB

Die Verfügbarkeit aller Teilnehmer war im 
Testzeitraum erneut erfreulich hoch. Ledig-
lich bei der DZ Bank gab es offensichtlich 
von 31. Dezember 2014 um 20 Uhr bis 
1. Januar 2015 um 2.30 Uhr ein uner-
wartetes technisches Problem. Die Home-
page war in diesem Zeitraum unerreichbar. 

Auch die Hypovereinsbank hatte Schwie-
rigkeiten. Sie zeigte eine Wartungsseite 
an, als die Homepage von 15. Dezember 
2014 um 22.15 Uhr bis 16. Dezember 
00.15 Uhr nicht verfügbar war. 

Wie man in der Tabelle sehen kann, treten 
bei praktisch allen Teilnehmern Beein-
trächtigungen nur im Promillebereich der 
Stichproben auf. Dies hat ganz unter-
schiedliche Ursachen – einige Banken 
haben nachts ein kurzes Wartungsfenster, 
andere zeigen zum Beispiel Chartdaten 
aus einem externen System, dessen Ver-
fügbarkeit schwankt und technisch die 
Ladezeit der Homepages beeinflusst. 

  


